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Mitte Juli beginnen die Sommer-
ferien. Für viele von uns bieten sie 
die Möglichkeit, den berufsmäs-
sigen Alltag zu unterbrechen und 
Entspannung und Ruhe zu finden. 
Dies geschieht häufig durch eine 
örtliche Veränderung: Man fährt 
mit seinen Liebsten in den Urlaub 
an einen fremden 
Ort, von dem man 
sich eine erholsa-
me Zeit verspricht. 
Fremdes fasziniert, 
erweitert den eige-
nen Blick und führt 
zu Erlebnissen, die 
man zu Hause nicht hat. Allerdings 
lauern in dieser Auszeit auch Ge-
fahren. Man lebt eng aufeinander, 
und das den ganzen Tag lang. Da-
durch können Konflikte aufbre-
chen, denen man zu Hause aus 
dem Weg gehen kann, weil man 
sich meistens nur abends sieht. 

Ich wünsche Ihnen bereits heute, 
wo auch immer Sie Ihre Ferien ver-
bringen mögen, eine erholsame 
Ferienzeit ohne Stress und Kon-
flikte.
Wie kam es zur Ferienzeit? Feriae 
waren im Römischen Reich Fest- 
oder heilige Ruhetage, die jähr-

lich an bestimmten 
Tagen durchgeführt 
wurden. Es gab aber 
auch Feiern, die nicht 
immer am selben Tag 
stattfanden, und sol-
che, die speziell an-
geordnet wurden. Im 

Christentum fielen die Ferien auf 
die Zeit um die hohen Festtage. 
Schulferien im Speziellen waren an 
die Erntezeit gekoppelt. Verankert 
sind gerade im Christentum die 
Ferien in der Überzeugung, dass 
Ruhezeiten nötig sind. Hat doch 
Gott die Welt in sechs Tagen ge-

schaffen, am siebten Tag aber ge-
ruht. Daraus wird in den Zehn Ge-
boten im zweiten Buch Mose das 
Sabbatgebot abgeleitet (20, 9–11). 
Interessanterweise wird dieses 
Gebot im fünften Buch Mose nicht 
aus der Schöpfung hergeleitet, 
sondern aus der harten Sklaven-
arbeit in Ägypten. So soll es in 
Israel nicht mehr sein. Ferien in 
unserem Sinn hat Jesus Christus 
nicht gekannt, wohl aber Ruhe-
zeiten. Und nicht nur für sich. So 
will er seinen Jüngern, die er zu-
vor zur Verkündigung und Heilung 
ausgeschickt hat, an einem einsa-
men Ort Ruhe gönnen, als sie wie-
der zurückkehren. Er weiss, dass 
sie müde sind (Markus 6, 30 ff.) Es 
kommt allerdings nicht dazu, denn 
viele Menschen – die anschlies-
sende Speisung nennt 5000 – se-
hen, wohin sie segeln, und kom-
men auch an diesen Ort. Nachher 

zieht sich Jesus zurück auf einen 
Berg, um dort im Gebet Ruhe und 
Erholung zu finden. Diese und 
auch andere Stellen aus der Bibel 
zeigen, dass es gut ist, wenn die 
Arbeit durch Ruhepausen unter-
brochen wird. Und aus dieser 
Überzeugung gibt es schliesslich 
die Ferienzeit, wie wir sie kennen. 
Das Foto, das ich ausgewählt ha-
be, erinnert mich an Sommerferien 
vor einigen Jahren in Deutschland. 
Damals war es so heiss und tro-
cken, dass sich hinter den Trakto-
ren, die die Ernte einfuhren, riesi-
ge Staubwolken bildeten. Und die 
Strasse, die nach oben führt, steht 
für meinen Weg nach Norden, wo 
ich nach meiner Pensionierung in 
Braunschweig leben werde. Ich 
verabschiede mich von Ihnen und 
wünsche Ihnen Gottes Segen und 
alles Gute.
Ihr Ernst Friedauer

chileblatt
regional

Sommerzeit – Ferienzeit

Bild: flickr.com 
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Ernst Friedauer, (ehemaliger) Pfarrer in der Kirchgemeinde Weinland Mitte

«Ich verabschiede 

mich … und wünsche 

Gottes Segen.»



Katharina Giger

Einladung
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	 Gottesdienste		  Generationen	

Mittagstisch 0–100 plus
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Regionalgottesdienst mit Chrischona
Sonntag, 14. Juli 2024, 10 Uhr
Innenhof des ZPBW, Marthalen
Bei ungewissem Wetter in der Kirche Mar- 
thalen. Infos ab 8.30 Uhr: www.kirche-wm.ch

Am ersten Sonntag der Sommer-
ferien feiern wir draussen im In-
nenhof des Altersheims einen ge-
meinsamen Gottesdienst mit der 
Chrischona Marthalen. Pastor 
Godi Sagmeister und Pfarrer Mike 
Gray gestalten miteinander den 
Gottesdienst, und die musikalische 
Begleitung übernimmt der Brass 
Band Posaunenchor Marthalen. 

Regionalgottesdienst im Innenhof des ZPBW

Kommen Sie mit der Familie, den 
Grosskindern, den Kindern oder 
auch mit den Eltern, es ist ein ge-
selliges Essen für die ganze Ge-
meinschaft.
Das Team freut sich auf Sie! (SuW)
Generationenmittagstisch 0–100 plus
Mittwoch, 3. Juli 2024
ab 12 Uhr, Kirche Trüllikon
Preise:	Fr. 8.– für Erwachsene
	 Fr. 4.– für Kinder bis 8 Jahre 
(Wasser, Sirup und Kaffee inklusive, 
Wein kostenpflichtig)
Dessertbuffet vom Spielgruppenverein 
(Spendenkässeli)
Anmeldung bis Samstag, 29. Juni 2024:
Lotti Gugelmann, lgugelmann@sunrise.ch
Dorfstrasse 19, 8465 Wildensbuch
052 533 64 47 oder 078 668 26 48

Am Mittwoch, 3. Juli, ab 12  Uhr 
lädt die Gruppe vom Generatio-
nenmittagstisch in die Kirche in 
Trüllikon zum Mittagessen ein. Es 
ist eine grossartige Gelegenheit, 
sich zu treffen und gemeinsam zu 
essen. 

Bei regnerischem oder stürmi-
schem Wetter feiern wir den Got-
tesdienst in der Bergkirche in 
Rheinau, und das Grillieren würde 
dann beim Schulhaus stattfinden. 

Pontonier-Gottesdienst 
Sonntag, 30. Juni 2024, 10.30 Uhr
Ellikon am Rhein, beim Pontonierhaus
Pfrn. Renate Bosshard-Nepustil
Musikgesellschaft Rheinau
Anschliessend Würste vom Grill
Bei ungewissem Wetter Infos ab 8.30 Uhr 
auf www.kirche-wm.ch.

Wie jedes Jahr sind Sie herzlich 
zum Gottesdienst beim Pontonier-
haus in Ellikon und zum anschlies-
senden Grillieren eingeladen. 
Dessertbuffet: Wir freuen uns 
sehr über Kuchen- und Torten-
spenden. Vielen Dank im Voraus!

Pontonier-Gottesdienst in Ellikon am Rhein

Gottesdienst im Abendlicht
Samstag, 6. Juli 2024
19 Uhr, im Obstgarten Rudolfingen
(Dorfstrasse/Obere Breitenstrasse)
Pfrn. Stephanie Gysel und Pfr. Matthias Bordt
Kirchenchor Trüllikon-Truttikon
Wyländer Provisorium
Anschliessend offenes Singen, Lagerfeuer-
romantik, etwas Feines fürs leibliche Wohl
Bei ungewissem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche Trüllikon statt. 
Infos auf www.kirche-wm.ch.

Ein gehaltvoller Gottesdienst, offe- 
nes Singen, Lagerfeuerromantik 
und leckeres Essen … 
Am Samstag, 6. Juli, feiern wir um 
19  Uhr einen Abendgottesdienst 
auf der Wiese im Obstgarten in 
Rudolfingen mit einem genussvol-
len Rahmenprogramm. 
Wir freuen uns auf ein gemütliches  
Zusammensein und das Feiern in 
der Natur.

Susanne Wepfer, OKK Trüllikon

Sommernachtsfeier mit Gottesdienst im Abendlicht
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Sing-Gottesdienst mit Kinderprogramm
Singen tut der Seele gut! Auch 
deshalb feiern wir am Sonntag, 
7. Juli, einen Regionalgottesdienst 
mit viel Gesang unter 
der kundigen mu-
sikalischen Leitung 
von Katharina Giger-
Gasse. 	 (EvL)

Sonntag, 7. Juli 2024
9.30 Uhr, Kirche Marthalen
Mit Kinderprogramm (gemeinsamer Be-
ginn in der Kirche, nachher im Pfarrhaus)
Pfrn. Stephanie Gysel
Katharina Giger-Gasse, 
Gesang und Piano
Anschliessend Chile-Kafi

Oh, Mann! Komm doch auch! Ein 
ungezwungener Abend mit einem 
Input von Pfarrer Mike Gray erwar-
tet dich. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
wir in der jährlichen Männerrunde 
neue Gesichter aus Weinland Mit-
te antreffen. Jeder nimmt die Gril-
laden selber mit, für Getränke und 
Kuchen wird gesorgt. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

Christian Lüthi, OKK Marthalen

Auftanken spezial

Gemütlicher Grillabend im Wald

Auftanken spezial 
Samstag, 6. Juli 2024, Kirche Truttikon
18 Uhr	 Apéro und Begrüssung
19 Uhr 	 Band Wyland Worship

Das Auftanken-Team lädt herzlich 
ein zu einem besonderen Lob-
preisabend mit der Band Wyland 
Worship. Gemeinsam wollen wir 
Gott mit Liedern loben und ihn an-
beten.
«Wyland Worship» ist eine Band 
aus dem Zürcher Weinland, die 
in Gottesdiensten für junge Leute 
und an verschiedenen christlichen 
Events mitwirkt. 

Lobpreisabend mit live Worship-Band
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Freitag, 12. Juli, Männerabend am Grill
19 Uhr, Gehrhütte Marthalen
Bist du ortsunkundig oder hast du Fragen?
Manfred Mischler, 052 319 31 75
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Im Gottesdienst vom 9. Juni 2024 
wurde Pfarrer Ernst Friedauer fei-
erlich von seinen Pfarramtspflich-
ten entbunden und in den Ru-
hestand entlassen. Nach seiner 
Predigt über ein «farbiges» statt 
ein stures Schwarz-Weiss-Den-
ken haben ihn Kirchenrätin Mar-
grit Hugentobler, die Präsidentin 
der Bezirkskirchenpflege, die De-
kanin des Bezirks Andelfingen, der 
Präsident der Kirchenpflege Wein-
land Mitte und das Pfarrteam mit 
Dank, Witz, Geschenken und gu-
ten Wünschen verabschiedet. Die 
stellvertretende Chorleiterin Han-
na Rajchman-Berli hatte den Got-
tesdienst mit musikalischen Über-
raschungen gespickt und den von 
ihr vorübergehend dirigierten Kir-
chenchor Marthalen zu diesem 
speziellen Anlass mit Wegbeglei-
tern von Pfarrer Friedauer zu-
sätzlich erweitert. Zum Abschied 
konnte Pfarrer Friedauer für ein-
mal Gottes Segen vom Chor und 
der Gemeinde empfangen, und 
zwar mit dem gemeinsam gesun-
genen irischen Segenslied «Mö-
gen sich die Wege vor deinen 
Füssen ebnen». Beim anschlies-
senden Apéro nutzten alle die Ge-
legenheit, sich noch persönlich 
von ihm zu verabschieden. 	 (EvL)

Pfarrer Ernst Friedauer kam auf 
Beginn der Amtsperiode 2012 
in die damalige Kirchgemeinde 
Marthalen. In seinem Umzugs-
gut befanden sich auch Laufenten 
und Schildkröten, die fortan Teich 
und Garten besiedelten. Während 
die Schildkröten wenig sichtbar 
waren und sich vornehm zurück-
hielten, waren die Laufenten ein 
Hingucker und gaben gelegent-
lich unverständliche theologische 
Kommentare ab. Bei seiner Be-
werbung für das Einzelpfarramt in 
Marthalen waren sich die Kirchen-

pflege und er der sich abzeich-
nenden, strukturellen Veränderun-
gen in der Kirchenlandschaft noch 
nicht bewusst. Doch schon bald 
kam es in einem ersten Schritt 
zur Zusammenarbeit zwischen 
den Kirchgemeinden Benken, 
Marthalen, Ossingen, Rheinau- 
Ellikon und Trüllikon-Truttikon und 
in einem zweiten zum Zusammen-
schluss zur Kirchgemeinde Wein-
land Mitte per 1.  Januar 2022. 
Dieser Prozess bedeutete für die 
Pfarrpersonen nicht nur Mehr-
arbeit, sondern auch fundamen-
tale Veränderungen im bisherigen 
pfarramtlichen Selbstverständ-
nis, nämlich vom bisherigen Ein-
zelkämpfer zum Teamplayer. Ernst 
Friedauer hat sich diesen Verän-
derungen gestellt und sie sehr lo-
yal und oftmals mit klärenden In-
puts mitgetragen.
Als Pfarrer war es Ernst Friedauer 
ein Anliegen, beliebte Anlässe bei-
zubehalten. Er unterstützte Initiati-
ven aus der Gemeinde, wie Witz-, 
Fasnacht-Gottesdienste usw. Am 
Herzen lagen ihm auch das Som-
merlager mit seinem Team und 
die Seniorenferien. In den Gottes-
diensten verband er die Interpre-
tation der Bibel oft mit Beispielen 
aus eigenen Erlebnissen aus sei-
ner Jugend im Rheintal oder im 
Pfarramt. So zeigte er auf, dass 
die Bibel nicht ein Geschichts- 
und legendenhaftes Gleichnis-
buch ist, sondern ewiger Finger-
zeig für das Zusammenleben und 
die menschliche Existenz.
Nun verlässt Ernst Friedauer Mar- 
thalen mit der Erlösung von allen 
Pflichten. Aber auch im dritten Le-
bensabschnitt werden ihn Krimis 
und Theologisches sicher weiter 
begleiten. Ich wünsche Ernst da-
bei von Herzen alles Gute. 
Hanspeter Maag, ehemaliger Prä-
sident der Kirchenpflege Marthalen

Abschiedsgottesdienst von Pfarrer Friedauer

Beten

Segeltörn in den Niederlanden im Juli 2025	

Das Segellager für Jugendliche 
und Erwachsene im 2022 fand 
grossen Anklang , deshalb möch-
ten wir es nochmals anpacken 
im nächsten Jahr. Für Jugendli-
che werden wir wieder ein sepa-
rates Schiff chartern. Der Zeit-
raum für beide Törns ist diesmal 
für die erste Sommerferienwoche 
geplant (Sonntag, 13. Juli bis Frei-

tag, 18. Juli 2025). So können auch 
die Jugendlichen mitkommen, die 
im August die Lehre beginnen.

Damit wir wissen, ob wir ein zwei-
tes Schiff reservieren sollen, sind 
wir froh, wenn sich interessierte 
Erwachsene so bald als möglich 
bei Christian Moro melden. Die 
Kosten betragen 850 Franken pro 
Person. Der Platz ist begrenzt. 
Wir hoffen auf reges Interesse. 

Das Leiterteam unter der Haupt-
leitung von Christian Moro

Segeltörn in den Niederlanden
Sonntag, 13. bis Freitag, 18. Juli 2025
Bitte möglichst rasch melden bei:
christian.moro@p2e.ch / 079 264 97 88

In der zweiten Septemberwoche 
sind alle Interessierten eingela-
den, durch die Kraft des Gebe-
tes die Beziehung zu Gott zu er-
leben. Wir beginnen am Sonntag, 
8. September, mit einer feierli-
chen Andacht in der Kirche Ben-
ken. Das «Unser Vater», das Ge-
bet, das Jesus uns gegeben hat, 
wird uns als Kernthema die ganze 
Woche begleiten. Die Kirche Ben-
ken ist rund um die Uhr geöffnet. 
Die Kirche wird speziell eingerich-
tet und in einem besonderen Am-
biente erstrahlen. Schauen Sie 
doch einfach einmal herein. Sie 
werden überrascht sein! 
Es sind verschiedene spannen-
de Anlässe geplant, die auf unse-
rer Internetseite www.kirche-wm.
ch/Gebetswoche ersichtlich sind. 
Sie sind herzlich eingeladen, einen 
eigenen öffentlichen Gebetsan-
lass anzubieten. Diesen können 
Sie auf derselben Internetsei-
te eintragen. Wenn Sie lieber Ihre 
Gedanken, Bitten und Sorgen auf 
Ihre eigene Art vor Gott bringen 
möchten, dann reservieren Sie die 
Kirche für sich allein, für Ihr ganz 
persönliches Gebet. So vielfältig 
und einzigartig wie wir Menschen 
sind, so reichhaltig und einzigartig 
kann das Beten sein! Erleben Sie 
es selbst!

Am Sonntag, 15. September, dem 
Eidgenössischen Dank-, Buss- 
und Bettag, findet die Gebetswo-
che mit einem Gottesdienst ihren 
Abschluss.
Wir laden Sie herzlich ein. Freuen 
Sie sich mit uns, und reservieren 
Sie sich Zeit, um die Kraft des Ge-
betes neu zu erleben.

Das Gebetswoche-Team:
Mirjam Toggenburger, Fabienne 

Grisenti, Beat Graf, Pfrn. Stephanie 
Gysel und Dagmar Hofmann

Gebetswoche
8.–15. September 2024
Kirche Benken
Weitere Informationen: www.kirche-wm.ch
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Gebetswoche vom 8. bis 15. September in Benken 

Chor, Dekanin Fulda Bordt, Kirchenrätin Hugentobler, Pfarrteam, Präsident, Lektorin, Bezirkspräsidentin Felix

Letztjährige Gebetswoche in der Kirche Truttikon
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Gottesdienste
Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 30. Juni
Ellikon am Rhein
Pontonier-Gottesdienst
10.30 Uhr, beim Pontonier-
haus
Pfrn. Renate Bosshard-
Nepustil
Mit Musikgesellschaft 
Rheinau
Kollekte: Spitex Weinland 
Mitte/Spitex Wyland AG
Anschliessend Würste vom 
Grill
Bei ungewissem Wetter 
Gottesdienst in der 
Bergkirche Rheinau und 
Grillieren beim Schulhaus. 
Infos über den Austragungs-
ort ab 8 Uhr: 
www.kirche-wm.ch.

Benken 
Abendgottesdienst 
«Musik und Wort»
19 Uhr, Kirche
Pfrn. Renate Bosshard-
Nepustil
Musik: Bojana Ammersinn
Kollekte: Spitex Weinland 
Mitte/Spitex Wyland AG

 Fahrdienste
Marthalen: 079 517 37 68
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 14. Juli
Marthalen
Regionalgottesdienst mit 
Chrischona beim ZPBW
10 Uhr, Innenhof des 
Zentrums für Pflege und 
Betreuung Weinland 
(Altersheim), Marthalen
Pfr. Mike Gray und 
Pastor Godi Sagmeister
Musik: Brass Band 
Posaunenchor Marthalen
Kollekte: Langeneggerhaus

 Fahrdienste
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 21. Juli
Regionalgottesdienst 
in Benken
10 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Rolf Zürrer
Kollekte: Kirche weltweit
Anschliessend Umtrunk

 Fahrdienste
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 28. Juli
Ossingen
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Urs Wittwer
Kollekte: Kovive
Anschliessend Chile-Kafi

Rheinau
19 Uhr, Bergkirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Urs Wittwer
Kollekte: Kovive
Anschliessend Apéro

 Fahrdienste
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

Sa, 6. Juli
Rudolfingen
Gottesdienst im Abendlicht
19 Uhr, Obstgarten (Dorf- 
strasse/Obere Breitenstrasse)
Pfrn. Stephanie Gysel und 
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Kirchenchor 
Trüllikon-Truttikon, 
Leitung: Stefano Lai 
Wyländer Provisorium
Kollekte: Ländliche 
Familienhilfe
Im Anschluss:
Offenes Singen, Lagerfeuer-
romantik, etwas Feines fürs 
leibliche Wohl
Bei ungewissem Wetter in 
der Kirche Trüllikon. Infos 
über den Durchführungsort: 
www.kirche-wm.ch.

 Fahrdienste
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 7. Juli
Marthalen
Sing-Gottesdienst 
mit Kinderprogramm
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Katharina Giger-
Gasse, Gesang und Piano
Kollekte: Ländliche 
Familienhilfe
Anschliessend Chile-Kafi

Rheinau
Gottesdienst in der PUK
10 Uhr, Raum der Stille, 
Gebäude 90, Klinik Rheinau
Pfrn. Antje Martin

 Fahrdienste
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

	 Juli 2024	 Agenda   
	 Rundum

Fr, 28. Juni 
Auftanken
19 Uhr, Kirche Truttikon

Mi, 3. Juli 
Generationenmittagstisch 
0–100 plus
12 Uhr, Kirche Trüllikon
(Anmeldung bis 29. Juni, 
siehe Seite 2)

Sa, 6. Juli
Meditation
9.30 Uhr, Kirche Benken

Sa, 6. Juli 
Auftanken spezial
mit Band Wyland Worship
ab 18 Uhr, Kirche Truttikon
(siehe Seite 2)

Fr, 12. Juli 
Männerabend am Grill
19 Uhr, Gehrhütte Marthalen
(siehe Seite 2)

Senioren

Di, 2. Juli
Rheinau: Spielnachmittag
14 Uhr, KGZ Rheinau
Bitte vorgängig melden bei: 
S. Abegg, 078 738 26 61

Do, 25. Juli
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

26.–31. August 2024
Seniorenferien  
in Bad Urach
Aktiveres Ferienangebot 
für Unternehmungslustige
(Anmeldung bis 28.6.24, 
Infos: www.kirche-wm.ch.)

9.–13. Sept. 2024
Seniorenferien  
in Todtmoos (ausgebucht)

Konzert
Fr, 5. Juli
Konzert von Lisa Stoll 
«Klangfreuden» mit Alphorn, 
Panflöte und Orgel
19.30 Uhr, Kirche Marthalen
Eintritt frei – Kollekte

Du sollst dich nicht der Mehrheit 
anschliessen, wenn sie im Unrecht 
ist.  

2. Mose 23, 2

4Fü
r d

ie 
Pi

nn
wa

nd
 o

de
r d

en
 K

üh
lsc

hr
an

k


Fahrdienste 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Bitte melden Sie sich 
vorgängig unter der ange- 
gebenen Telefonnummer. 

Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB,  Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift / Bild: Corinne Schmid

So, 4. August
Marthalen
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Hanna Rajchman-
Berli
Kollekte: kabel-berufslehre.ch
Anschliessend Chile-Kafi

Trüllikon
19 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Hanna Rajchman-
Berli
Kollekte: kabel-berufslehre.ch

 Fahrdienste
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat in der 
Kirche Marthalen
Kontakt: 
Christina Wipf, 052 319 11 23

Abendgebet in Truttikon  
19 Uhr, Kirche Truttikon 
Di, 9.+23. Juli und 6. August
Kontakt: 
Beat Graf, 079 850 67 68

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Ansprechperson: 
Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20–21.45 Uhr
(Ort gemäss Probeplan)
Ansprechperson: 
Leon Kolb, 052 319 18 31

Bibelvers des Monats
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Unti bis 5. Klasse

Marthalen
minichile
Di, 9. Juli
15.20–16.55 Uhr, im Treffpunkt

3. Klass-Unti
Mo, 8. Juli
Gruppe 1: 13.30–15.05 Uhr, im Treffpunkt
Gruppe 2: 15.20–16.55 Uhr, im Treffpunkt

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Einkehrsaal, 16.45–18.15 Uhr
Mo, 1. Juli

JuKi

Fr, 23. August 
Gemeinsamer Start 
18.15–20.30 Uhr, Kirche Trüllikon
18.15 Uhr: 	 Programm für Jugendliche
20–20.30 Uhr: 	Infos und Begegnung für Eltern

Schuljahr 2024/2025
Die Termine ab Schuljahr 2024/2025 
werden in der August-Ausgabe veröffent-
licht.

Kinder und Kirche

Trüllikon
Knirpsentreff
im Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
Do, 4. Juli, 9–11.30 Uhr

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Kirche Trüllikon, 12.05–13.10 Uhr
Di, 9. Juli

Jugend
Jugendraum Benken
Sa, 6. Juli
19.30–22 Uhr geöffnet 

Sommerlager 2024

Für Angemeldete:

Jugendlager: Naturferien
11.–16. August 2024 (So–Fr in 5. Woche)
Für Jugendliche ab Oberstufenalter

Sommerlager für Kinder
14.–19. Juli 2024 in Sedrun GR (So–Fr)
11.–16. August 2024 in Vinelz BE (So–Fr)

Gottes Segen begleite euch!
Mit der Konfirmation ist euer kirch-
licher Unterricht abgeschlossen. 
Wie wir «Alten» wissen, hat man 
aber nie ausgelernt. So freuen wir 
uns, wenn wir weiterhin von ein-
ander lernen, füreinander da sein 
und miteinander «Kirche» gestal-
ten können.
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Voranzeige 2025

Herzlich willkommen
Ich begrüsse herzlich unsere drei 
neu gewählten Pfarrpersonen, die 
ab 1. Juli 2024 bei uns tätig sein 
werden.
Pfarrerin Stephanie Gysel, die 
Ihnen ja bereits bestens bekannt ist, 
Pfarrer Matthias Bordt und 
Pfarrer Mike Gray.
Der offizielle Einsetzungs-Got-
tesdienst findet am 8. September 
statt. Aber herzlich willkommen 
heissen können wir sie bereits 
heute.

Für die Kirchenpflege
Rolf Hans Elsener, Präsident

Einsetzungs-Gottesdienst 
Sonntag, 8. September 2024
9.30 Uhr, Kirche Ossingen

Abschied und Dank
Wie die Zeit vergeht! Seit Juli 2010 
war Daniela Schiltknecht Kateche-
tin in Marthalen. Sie hat den kirch-
lichen Unterricht von der minichile 
bis zum Club 5 in Marthalen ge-
staltet, hat mit den Kindern Ausflü-
ge durchgeführt und Gottesdiens-
te mitgestaltet. Damit ihr nun mehr 
Freiraum zum Reisen bleibt, ver-
lässt sie uns per Ende Schuljahr.

Liebe Daniela, wie du in deinem 
Interview («chileblatt» Nr. 15, März 
2023) gesagt hast, empfandest du 
die Arbeit mit den Kindern immer 
bereichernd. Von Herzen danken 
wir dir für deinen wertvollen und 
engagierten Einsatz für unsere 
Unti-Kinder während den vergan-
genen 14 Jahren!
Für deine geplante Reise und dei-
ne Zukunft wünschen wir dir viel 
Freude und Gottes Segen.

Julia Spiri, Ressort rpg

Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Marthalen und Rheinau

Viel Spannendes und Heraus-
forderndes erwartet euch in den 
nächsten Jahren. Auf eurem Weg 
wünschen wir euch Gottes Segen, 
viel Freude und die Gewissheit, 
dass Gott nur ein Gebet von euch 
entfernt ist. 	 (EvL)

Konfirmation in Marthalen vom 26. Mai 2024

Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den politischen Gemeinden Benken, Ossingen und Trüllikon

Konfirmation in Trüllikon vom 16. Juni 2024

Pfrn. St. Gysel	 Pfr. M. Bordt	 Pfr. M. Gray

Daniela Schiltknecht im Untizimmer in Marthalen

Jugendlager: Segeltörn
Im 2025 steht wieder ein Segeltörn 
in den Niederlanden an.  Vielleicht 
habt ihr gesehen, dass sich inte-
ressierte Erwachsene auch mel-
den können. Aber keine Angst, die 
Jugendlichen werden ein eigenes 
Schiff zur Verfügung haben! 	(EvL)

Segeltörn in den Niederlanden
Sonntag, 13. bis Freitag, 18. Juli 2025
Hauptleitung: Christian Moro
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Barock und Heimatstil – die Kirche Ossingen

1650 der Zürcher Obrigkeit klagte. 
Diese hatte ein Einsehen und ent-
nahm der Kriegssteuerkasse der 
Herrschaft Andelfingen Geld für 
die neue Kirche, die 1651–1652 er-
stellt wurde. 
Diese barocke Landkirche mit 
ihrem mächtigen Turm wirkt wie 
aus einem Guss. Doch das täuscht. 
Immer wieder wurde sie dem Zeit-
geschmack entsprechend verän-
dert. Von der ursprünglichen Aus-
stattung sind nur die Kanzel und 
der Pfarrstuhl erhalten geblieben. 
Mitte des 19. Jahrhunderts in neu-
gotischem Stil umgestaltet, wur-
de sie bereits bei der Renovation 
von 1922 nochmals umgeprägt, 
diesmal im sogenannten Heimat-
stil. Und der wurde nicht etwa spä-
ter weggeputzt, wie beispielsweise 
in der Benkemer Kirche, sondern 
blieb bis heute erhalten. So sind 
die Kirchenbänke, die Holzdecke, 
die geschwungene Orgel und die 
Ornamentmalereien alle Zeugen 
der letzten Renovation. Das hat 
Seltenheitswert, stellt die kantona-
le Denkmalpflege fest und spricht 
von einem «baukünstlerisch wert-
vollen, stimmigen Erscheinungs-
bild». 

«Die kirchlichen Verhältnisse sind 
insofern etwas eigentümlich, als 
die Pfarrwohnung, eine Capel-
le und der Begräbnisplatz sich in 
Hausen, eine gute Viertelstunde 
von Ossingen, befinden und nur 
die Pfarrkirche im Dorf steht. Der 
Pfarrer war daher genötigt, ein 
Pferd zu halten, um an Sonntagen 
den Weg zur Pfarrkirche zurückle-
gen zu können.» Die Eigentümlich-
keit, die Friedrich Vogel in seiner 
Zürcher Chronik von 1845 berich-
tet, hielt sich bis 1952, als das 
neue Ossinger Pfarrhaus einge-
weiht wurde. Und noch immer liegt 
der Friedhof nicht neben der Pfarr-
kirche im Dorf, sondern im Weiler 
Hausen. 
Das dortige Kirchlein (über das wir 
in der nächsten Ausgabe berichten 
werden) ist das ursprüngliche sa-
krale Zentrum Ossingens. Im Dorf 
selber stand zwar eine kleine Ka-
pelle, wo «aber nur kümmerlich der 
halbe Teil» der Kirchgänger Platz 
fand, wie der damalige Pfarrer um 

In dieser Themenreihe berichtet Caspar 
Heer Spannendes aus der Geschichte der 
einzelnen Kirchen von Weinland Mitte.

Die Orgel der Kirche Ossingen feierte im Jahr 2022 ihr 100-Jahr-Jubiläum
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Evangelisch-reformierte 
Kirchenpflege Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
Präsidium
Rolf Hans Elsener
rolf.elsener@kirche-wm.ch
079 759 40 16

Sekretariat
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
052 319 12 73
sekretariat@kirche-wm.ch
Eveline Lüthi 
Werner Schweizer
Karin Fehr

Ortskirchenkommissionen 
(OKK)
Benken
Matthias König
matthias.koenig@kirche-wm.ch 
079 615 99 38

Marthalen
Christian Lüthi 
christian.luethi@8460.ch 
079 344 62 12

Ossingen
Katharina Steiner 
katharina.steiner@gao.ch
079 673 10 54

Rheinau
(vakant) Haben Sie Interesse? 
Bitte melden bei: Elsbeth Löffler,
elsbeth.loeffler@kirche-wm.ch

Trüllikon
Susanne Wepfer
su.wepfer@bluewin.ch 
052 319 29 84

Truttikon
Christine Keller
christinke@bluewin.ch
052 317 43 91

Pfarrpersonen
Matthias Bordt
Alfred-Baur-Strasse 13
8450 Andelfingen
matthias.bordt@kirche-wm.ch
079 389 78 64

Mike Gray
mike.gray@kirche-wm.ch
(ab Mitte August 2024:
Pfarrwegli 1, 8460 Marthalen)
076 317 59 92 

Stephanie Gysel
Hauptstrasse 47, 8467 Truttikon
stephanie.gysel@kirche-wm.ch
079 626 90 81

Sozialdiakonin
Rahel Schönberger
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
rahel.schoenberger@kirche-wm.ch
078 711 35 07

Auch der Turm mit seinem markan-
ten Käsbissendach blieb nicht von 
Veränderungen verschont. Mar-
kante Spuren hinterliess hier die 
Aussenrenovation von 1934, der 
die ursprünglichen Sandsteingur-
ten zum Opfer fielen. Schon dreis-
sig Jahre später beabsichtigte die 
Denkmalpflege, sie wieder anzu-
bringen. Doch die Gemeindever-
sammlung wollte davon nichts wis-
sen. «Der Heimatschutzgedanke 
ändert sich wie die Pariser Mode», 
ärgerten sich die Ossinger. Und so 
waren die nachfolgenden Renova-
tionen bloss noch behutsame Auf-
frischungen des Vorhandenen. 
	 Caspar Heer

Literatur: Otto Sigg, Geschichte der Ge-
meinde Ossingen, 1988

Die Kirche Ossingen
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Kirche Ossingen mit Blick zum Chor


